
Nr

Auszug aus dem Protokoll des Regierungsrates
des Kantons Basel-Landschaft

i-ä40 I4o Apr5.3- 19?1

vom

Au.flnahr:te; des Chrj-st ica.t]:loL-ischen Pfa.r:rhau se s licbcjner:rbuch-

strr.rsr;c [J in h-l- fl r:hwjl- i.n d-ie lr:i.i.;Le cler seg*hü.tz'LenI Enr-rd en-k-

mä.Ler d"es lia.l''ucn s Bag*"1"*J,r-r,nii.nckra.ft

Iasr Chx'lsttrrat:Fiolische+ Pfarrhp,.us l.iegh im Zentrum des alten
Dorfke:"ns vol1 li1-l-schwj-J. -i"n r,r.nmittclba:'er I'iä}:re d.er Kirehe, d.er

alten Schmierle, des Ha.uses Dro L,u$sser utrrl des Schu-lhauses'

llas i{aus wui':de llncLe.c}eis 18o Jahrhunclerts als Fachr,verkhaus

erbaut, llurde aher im 19. J'ahrhunclert ve.rpi.rtzt" Irn 20o Jahrl.tunrlert

wurd"e cler Oekonornieteil aufgehoben uncl zu einem kl-ein.en Saa.l umge-

bauto Da$ zwei-geschossJ-p;e Gebäucle bedeckt ein durchgezo.genes, langes
lJalmdachn Sein 

"i:ohnteil 
besitzt auf der Giebel- unil der: Trai;Lfsei.te

je dre:i- Ferrsterachsen mit verscJrleclenen ,ihständen. Die Türe j.st

zlreifli,rgelig und rnj-b ejr-nem Oblieht verseheno Dle breiten tr'enster-

rahmen zeichrren sich durch vorstehende Gesi-mse ä.Ltsr

Das Pfarrtraus ist j-n sej-ner Slellung und in seinen Froporti,onen

als repräsen ba Liver Bau ausge zei.chnet, fügt sich j ecicch als gi-e bc-rJ--

ständ"iger Ba,"r in cli.e hj:er freistehenclen Eegenseltig verzahn'l,cn Ge-

bäude beidsei.l;s der Schönenbuchstrasse voilständig ein* Es bil.cle'b

somlt einen i-ntegralen Bestandteil- des alten lJoi:fkerus* Ausser"dert

gehört es rnit der Kirche, ,Ler Scr,\rriede, clem }Iaus l]r,,lusser und clem

Schul.haus zu einem Dorfquartj"er, in dem sich das öfferrtl-iche leben

d.es Dorfke:'rrs noch heute manifest:Lerto Als tr'a.chwerkbau 1n seinem

laiiggezogenetl Knl:us c1u-r:ch. das ,";er,ialnite ijatt;eldach betont, ük'ernj,mut

es d"ie für Äl.lscirwil charakter'istisehe sr:ndga.uiscl:r* liauskonst::r"lktion.

In seiner Freristellung betont es die gehöftartige Ueberbauung des

alten Do::fes r-:-nd- erla,r.rbt die lintstehung eines Hofes, der die er)ge.

Gasse a.ufl.ocire::t unrl das giebels'ba-ncli ge lla,us herr,'orhebt*
Der Kli'ch.gemeinrJe vrurcle die Unte::schutzs'bel1ung mit Schrel]ren

vorn 26o Jannar 19?1 ni-tgeteil'f" Iiie hat sich rnit Br.'j"ef vom 2" Februa-r:

19?1 gegen di-e Unterschutzstel-1-rrng au$gesproehen.
, Die Gemeinde befti.rvrortet d:i-e Unterscirutzstelh.r-ng gemäss <1en von

th.r beabsich'bj-g't;en rleLren Besti.mü"üngen des Zonenregl-ementes für' clen

alten Dorfkernn

3,69 -'60000



r//, Das Christkatholische Pfarr"haus, Schönenbuchstrasse B

in Allsehwil, gelegen auf Parzel-le Nro 110' ist ge-

stützt auf $ 9 der Verordnung betreff end. d en lVatur- uncl

Heimatschutz vom J0. April. L964, in das Inventar der
geschützten tsaudenkmäler aufzunehffi€rlr

Bauliche Veränderungen, Restaur-ierungen etc. können m1t

dem Ei-nverständnis und unter Aufsicht des Amtes für
Itlatursehutz und Denkmalpflege vorgenommen werdeno

Gegen diesen Beschluss kann lnnert 10 Tagen von dessen

Zuste]Iung an gerechnet beim Verwaltungsgericht in
liestal Beschwerde erhoben werdeno,

Nach Eintritt der Rechtskraft 1st der Beschluss vom

zuständigen Grunclbuchamt bzwo Gemeindeverwaltung i-ns

Grundbuch bzw" Kataster einzutrageno

Mltteilung an die Christkatholische Kirchgemeind.e All-schwil
Gemei-nd"erat Allschwil
Grund,buchamt Binnlngen
Planungsamt

Polizeid irektion
Polizeikommando, Abt. Rsklaiaeliesen

Baupolizeiamt (Z)

-Amt 1g-p Naturschutz und Deni<malpflege (Z)

Baudirektion (Z)

Der Landsch.reiber:
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